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Kleine Anfrage 
 

der Abgeordneten Petra Nicolaisen (CDU) 
 

und 
 

Antwort 
 

der Landesregierung – Ministerpräsident 
 

Einstellungsvoraussetzungen und Einstellungssituation in der 
Landesverwaltung 

 

 
1. Wie viele Neueinstellungen wurden in der Landesverwaltung seit dem Jahr 2005 

vorgenommen (Beamte und Tarifangestellte)? 

2. Welcher Anteil (prozentualer Anteil und absolute Zahlen) der seit 2005 neu ein-

gestellten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter besaß 

a. keinen Abschluss, 

b. einen Hauptschulabschluss (Berufsschulreife),  

c. einen Realschulabschluss (mittlere Reife), 

d. das Abitur (Allgemeine Hochschulreife) 

e. einen Fachhochschulabschluss, 

f. einen Hochschulabschluss? 

3. Welcher Anteil der seit 2005 neu besetzten Stellen ( prozentualer Anteil und ab-

solute Zahlen) war in der Stellenausschreibung mit der Mindestvoraussetzung 

a. ohne Abschluss 

b. mit Hauptschulabschluss (Berufsschulreife),  

c. mit Realschulabschluss (mittlere Reife), 

d. mit Abitur (Allgemeine Hochschulreife) 
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e. mit Fachhochschulabschluss, 

f. mit Hochschulabschluss 

ausgeschrieben? 

 

 

Antwort auf die Fragen 1 bis 3: 

Die Fragen können nicht beantwortet werden, weil die erbetenen Daten der Landes-

regierung als statistische Auswertung nicht vorliegen. Die nachgefragten Daten sind 

für die personalwirtschaftliche Steuerung nicht erforderlich und werden daher nicht 

erhoben. 


